
15. Juni 2024
B U S E X K U R S I O N
Barock im Hinterland III
Unsere Barock-Reihe führt diesmal in den Norden Sachsens und 
nach Sachsen-Anhalt und stellt die „Frauenschlösser“ Delitzsch 
und Mosigkau in den Mittelpunkt. Das lässt besondere Raumer-
lebnisse erwarten und ermöglicht stilistische Vergleiche zwischen 
der Hochblüte des Barock um 1700 und dem Schlussakkord im 
Rokoko, ein halbes Jahrhundert später. Das zum Dessau-Wörlitzer 
Gartenreich gehörende, aber weniger frequentierte Schloss Mosig-
kau ist ein besonderer Geheimtipp, seine Einrichtung und die Gar-
tenanlage zählen zum erlesensten, was man im östlichen Deutsch-
land zur Adelskultur sehen kann. Und sollte die Zeit es zulassen, 
schicken wir Sie noch in ein Heckenlabyrinth gleich hinter Bitterfeld. 

25. Mai 2024
R A D T O U R 
Museum des sächsischen Adels
So ein Museum war für Schloss Nossen im Gespräch, existiert 
bisher aber nicht. Das ist kein Beinbruch, lässt sich im angren-
zenden Meißner Hochland doch so manches Erbe des Landadels 
am Originalstandort entdecken. Versteckte Schlösser wie Heynitz  
gehören dazu, der uralte Kastanienhain von Miltitz oder pracht-
volle Kirchenausstattungen, wie in Taubenheim und Burkhards-
walde. Kommt dann noch abwechslungsreiche Landschaft hinzu, 
ist alles vorhanden, was eine HEIMATKUNDE-Radtour ausmacht.  
(35 km mit zwei mäßigen Anstiegen)

individuelle Anreise zum Treffpunkt (Interessenten ohne PKW  
bitte melden, wir vermitteln Mitfahrgelegenheiten.)

27. April 2024
S T A D T R U N D G A N G
Plauen 902
Den Stadtrundgang im Jubiläumsjahr 2022 mussten wir leider 
verschieben. Im Nachhinein hat sich das als Glücksfall erwiesen, 
denn inzwischen bereichert eine weitere historische Sehenswür-
digkeit die Vogtlandmetropole: die „Fabrik der Fäden“. Domizil 
dieses neuen Textilmuseums ist das schlossartige Gebäude einer 
Kattundruckerei, das bereits 1776 errichtet und jetzt aufwändig 
saniert wurde. Natürlich zeigen wir Ihnen auch das Vogtland- 
museum, die Alten Weberhäuser, die eine oder andere Kirche und 
was sonst noch alles Spitze war und ist in Plauen.

(mit Bustransfer nach Plauen und zurück)

23. März 2024
B U S E X K U R S I O N
Schulen der Moderne 
Eine Bauaufgabe, der sich die neue, reformfreudige Architektur 
des frühen 20. Jahrhunderts besonders widmete, waren Schulen. 
Vielerorts entstanden Gebäude, die allein durch ihre äußere 
Erscheinung heute noch beeindrucken. Wir fahren in die Gebirgs-
region südwestlich von Chemnitz und besichtigen drei beson-
ders sehenswerte Beispiele: das (heutige) Brecht-Gymnasium in 
Schwarzenberg (1916), die Textilfachschule Reichenbach (1927) 
und als Höhepunkt eines der bemerkenswertesten Gebäude der 
Klassischen Moderne in Sachsen, die Zwickauer Pestalozzi- 
Schule (1929). 
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„Heimat ist etwas, was man sich erarbeiten muss.“ Das hat Johann Gottfried Seume (1763–1810) nie gesagt. Aber wer weiß, vielleicht taucht 
irgendwann ein bisher übersehenes Manuskript des rastlosen Wanderers, Schriftstellers und Philosophen auf, in dem genau dieser Satz 
steht… Und wäre es nicht ganz in seinem Sinn? Im heutigen „Medienzeitalter“ wird es immer wichtiger, sich selbst ein Bild von der Wirklichkeit 
zu machen. Das geht (wie damals bei Seume) mit langen Wanderungen bis an die Südspitze Europas, aber auch hier, in der eigenen Umgebung. 

Seit fünf Jahren sind wir nun schon unterwegs. Das sollte Anlass genug sein, sich auch mal entspannt zurückzulehnen und – vielleicht 
unter dem Titel „Die großen Erfolge“ – mit Wiederholungen etwas kürzer zu treten. Doch das kriegen wir nicht hin. Diese Gegend bietet 
einfach zu viel. Selbst ein ganzes Jahr Kulturhauptstadt reicht nicht aus, das alles abzufeiern. Deshalb fangen wir 2024 schon mal 
an und müssen bestimmt auch 26, 27 und die Folgejahre weiter dran bleiben. Kommen Sie mit, wenn Sie Lust haben. Und sollten Sie 
noch unsicher sein: unsere Internetseite hält unter „Rückblicke“ ein paar Impressionen von HEIMATKUNDE-Veranstaltungen bereit. 

(Das Seume-Komitee)

H E I M A T K U N D E  –  S A M S T A G S A U S F L Ü G E

G E S C H I C H T E ,  K U N S T  U N D  L A N D S C H A F T  R U N D  U M  C H E M N I T Z

Programmgestaltung, Organisation und Tourbegleitung: Das Seume-Komitee. 
Sollten Sie die angebotenen Termine nicht wahrnehmen können und dennoch interessiert sein: Wir beraten Sie gern  

zu individuell gestalteten Tagesausflügen, auch für Familienfeiern, Firmen- oder Vereinsveranstaltungen.

Abfahrt:  8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
 Rückkehr gegen 19:00 Uhr
Ticket:  42,00 € zzgl. Spende für die Schul-Fördervereine

Start:  9:00 Uhr am Treffpunkt in Nossen 
 Rückkehr am Startpunkt ca. 18:30 Uhr
Ticket:  13,50 € zzgl. Eintritte / Kirchenspende

Abfahrt:  8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
 Rückkehr gegen 19:00 Uhr
Ticket:  42,00 € zzgl. Museumseintritte

Abfahrt:  8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket:  44,00 € zzgl. Museumseintritte

HEIMATKUNDE 2024
S A M S T A G S A U S F L Ü G E  •  G E S C H I C H T E  •  K U N S T  •  L A N D S C H A F T



07. Dezember 2024
B U S E X K U R S I O N
Ach du heiliges Bandonion
Mit welcher historischen Klammer lassen sich folgende Orte ver-
binden: Karl-Marx-Monument Chemnitz, Gefängnis Waldheim,  
Perlmutter-Museum Adorf und Familien-Ferienort Carlsfeld im  
Erzgebirge? Es ist eine Ziehharmonika, zu der manche „Bando-
nion“, andere wiederum „Concertina“ sagen, die der Volksmund 
früher aber auch „Quetschkommode“ oder „Ziehkast‘l“ nannte. 
Wie das alles zusammenpasst, erfahren Sie auf dieser Exkursion. 
Und vielleicht finden wir auch noch einen Ziehkast‘l-Spieler, der 
uns musikalisch begleitet.

26. Oktober 2024
W A N D E R U N G
STRIEGISGOLD
Wenn die flach stehende Herbstsonne in die engen, wildromanti-
schen Täler der Striegis kurz hinter Hainichen strahlt, fangen die 
letzten Blätter an zu leuchten und es entstehen Bilder, wie man 
sie von Landschaftsmalern der Zeit um 1900 kennt. Das Panorama 
herbstlicher Natur ergänzen alte Steinbrücken, Mühlen und eine 
„Uhlig-Kirche“. Kaum zu glauben, dass man diese zauberhafte Welt 
von Chemnitz aus mit der Straßenbahn erreichen kann. (14 km mit 
Rücktransfer von Pappendorf nach Hainichen)

individuelle Anreise zum Treffpunkt Endstelle Citybahn C15  
Hainichen

07. September 2024
B U S E X K U R S I O N
Sakrale Moderne in Dresden
Viele Stadtteile Dresdens werden von Architektur aus der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts geprägt. Dazu gehören auch Kir-
chen. Ob Jugendstil (Christuskirche Strehlen, 1905), Dresdner 
Reformarchitektur (Heilandskirche Cotta, 1914/27) oder Moderne 
Tradition (Apostelkirche Trachau, 1929) - das Spektrum ist breit 
und überrascht sogar mit kühnen Experimenten, wie in der 1910 
geweihten Josefskirche Pieschen, wo in den 70er Jahren der 
Chorraum von Friedrich Press neu gestaltete wurde. Neben den 
Kirchen verschafft Ihnen diese Tour auch ein paar Eindrücke von 
weniger bekannten Vierteln der sächsischen Landeshauptstadt.

06. Juli 2024
W A N D E R U N G
...und es war Sommer XXL
Bitte lesen Sie die Ankündigung genau: Unsere Sommerveran- 
staltung findet diesmal nicht als Radtour statt. Zu Fuß ver-
binden wir die beiden Standorte des vogtländischen Freilicht- 
museums Landwüst und Eubabrunn, wo in alten Bauern- 
häusern ländliche Lebenswelten der Vergangenheit bewahrt  
werden. Das Erlebnis der sommerlichen Gebirgslandschaft 
mit Wäldern und blühenden Bergwiesen sollte Ansporn sein,  
die 16 km lange Wanderstrecke zu bewältigen. (mit Begleitfahr-
zeug für Gepäck und weniger konditionsstarke Teilnehmer)
individuelle Anreise zum Treffpunkt (Interessenten ohne PKW  
bitte melden, wir vermitteln Mitfahrgelegenheiten.)
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Allgemeine Hinweise
Die genannten Preise enthalten keine Verpflegungsleistungen. Zum 
Tagesprogramm gehört eine ca. 90minütige Mittagspause, für die 
wir Plätze in einer gastronomischen Einrichtung reservieren. Bei 
Wanderungen und Radtouren muss Proviant für die Mittagspause 
gegebenenfalls individuell mitgeführt werden. Wir informieren Sie 
darüber vor der Veranstaltung. 

Ebenfalls nicht im Preis enthalten sind Fahrscheine für den ÖPNV 
und Eintrittsgebühren in Museen oder Kirchen (kostengünstige 
Gruppen- bzw. Wochenendtarife). Im Regelfall enden die Touren am 
Treffpunkt. Leichte Änderungen am genannten Tagesprogramm sind 
aus aktuell gegebenen Anlässen möglich. Die Teilnahme an Wande-
rungen, Stadtrundgängen und Radtouren erfolgt auf eigene Gefahr.

Bei ungeeignetem Wetter werden Radtouren und Wanderungen auf 
einen Ersatztermin verlegt. Wir treten dazu mit Ihnen in Kontakt.

Anmeldung und Ticketerwerb
Teilnahme über verbindliche Anmeldung mit Hinterlegung Ihrer 
Kontaktdaten unter:

Heimatkunde-Chemnitz@posteo.de 
Heimatkunde-Telefon: 0162 - 3149462
www.heimatkunde.info 

Die Bezahlung von Tickets bis 15 € erfolgt am Veranstaltungstreff-
punkt. Bezahlung von Tickets mit höheren Preisen, insbesondere 
für Busexkursionen, per Überweisung. Wir teilen Ihnen dazu eine 
Kontonummer mit.

Heimatkunde ist ein Angebot von 
Veranstaltungsservice Hendrik Dietzel 
Further Straße 55, 09113 Chemnitz, Telefon: 0177 - 5335505

www.heimatkunde.info

Hinweis zum Datenschutz: Ihre Kontaktdaten werden ausschließlich für die Organisation der Veranstaltungen sowie die Zusendung weiterer Informationen zu unseren 
Ausflugsangeboten verwendet. Es besteht das Recht sofortigen Widerrufs. 

Gestaltung: Katzmanndesign, Fotos: Peer Ehmke 

Start:  9:00 Uhr Parkplatz Landwüst   
 Rückkehr am Startpunkt ca. 19:00 Uhr
Ticket:  15,00 € zzgl. Museumseintritte

Start:  9:30 Uhr Endstelle Citybahn Hainichen  
 Rückkehr am Startpunkt ca. 18:00 Uhr
Ticket:  15,00 € zzgl. Kirchenspende

Abfahrt:  8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket:  42,00 € zzgl. Kirchenspende

Treff:  8:00 Uhr Karl-Marx-Monument 
 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket:  48,00 € zzgl. Eintritte / Kirchenspende
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